
Der Friedensvertrag von Rothenturm 164.5
und die Kapuziner!

Am AA# Juli 1645 kam der endgültige Friedensvertrag zwıschen dem Stifte FEinsiedeln
und dem Lande Schwyz Nn der Landeshoheit ber FEinsiedeln zustande. Damlıt wurde
ıne langjährige Fehde beendet. Der Friedensvertrag wurde ın Rothenturm unterzeichnet.
kın Hauptverdienst der friedlichen Beilegung gebührt den Vätern Kapuzınern, die

dieser Regelung entscheidend mitgearbeıtet haben In den hıstorıschen Mitteilungen
des Kantons Schwyz (2 Heft, lesen WITr hierüber folgendes:

„Unterdessen hatte der Nuntius versucht, ınter Mitwirkung der wel etinıtoren
der Kapuzıiner, s“ebastıan VOoO Beroldingen 2UEK Altdorf un! Basilius Lindauer VO.  -

Schwyz ıne Vermittlung anzubahnen. Diese Konferenz fand den Juli 16338 sta un
völlig erfolglos. Die Schwyzer behaupteten hartnäckıg die Landeshoheit u  e  ber Eın

siedeln, das KRecht der FEinsicht un: Prüfung der Vermögensrechnungen des Stiftes. Der
Nuntius hatte VOT, persönlich nach Schwyz reisen, das olk aufzuklären, übertrug
ann her die 1s8s10N dem bereıts erwähnten Kapuzıner Basılius Lindauer, der VOT

seinem Eintritt In den Orden alg vortrefflicher Pfarrer ın Schwyz gewirkt hatte, un!: durch
sgeınen großen Einfiluß die Obrigkeıt ın arge Verlegenheit seizite ...

Vom Nuntius erhielten der Propst Knab, die beiden mehrgenannten Kapuziner
Sebastian VOoO Beroldingen un Basılius Lindauer und der Jesuit Christophor Mendler

den Auiftrag, auf Grund der Akten eın Gutachten abzugeben, ob den Herren Vo Schwyz
ın Einsiedeln die Oberherrlichkeit zustehe. Der August 1640 ın der Nuntiatur
abgegebene Befund autete Ungunsten der Schwyzer...

Um dıe (;emüter für die Intentionen des Nuntius gewınnen und Aus
schreitungen und Beschlüssen bei der bevorstehenden ordentlichen Landsgemeinde
etzten Sonntag 1m April entgegenzuwirken, erschien 1mM Auftrag des Nuntius der iın der
Schweiz wohlangesehene un einflußreiche Kapuzıner Sebastian VO Beroldingen

April VO.  — Rat un!: Landsleuten. Er bemühte 81C| In bester Form, daß die Lands:
gemeinde keinen Landvogt mehr für Einsiedeln wähle, un:! daß INa  - sıch ZU

Versöhnlichkeit herbeilasse, ansonst der Nuntius das and Schwyz mıt dem Banne belege
Die Kapuzinerpatres sebastıan VO  - Beroldingen un: Basıliıus Lindauer ın Verbindung

mıt dem Guardian des Kapuzinerklosters ıIn Schwyz Apollinarıs Jütz, etriehben das
Versöhnungswerk mıt unverdrossenem kıfer ufs NeEUC, und raumten Zuerst die Hinder:-
nısse 808 dem Wege, welche den freien Besprechungen entgegenstanden.

Das Hauptverdienst 4! dem G(elingen des Vermittlungswerkes erkannten beide
Parteien einträchtig der unverdrossenen Mühe und Arbeıt der rel genannten Kapuzıner
Z insbesondere dem Apollinaris Jütz VO Schwyz. Abt un! Convent VoO Einsiedeln
bezeugen dies ın eıner 48l August 1646 ausgestellten Sschriuftt. Der Rat VOoO  - Schwyz
nenn:' den Apollinarıs ın seıner Dankurkunde VO. 13 Oktober gleichen Jahres geradezu
den Urheber diıeser ott wohlgefälligen Versöhnung”. Engelmar VDO:  n Kirchberg.
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